
FULDA 
INFORMIERT 
ViSdP: Magistrat der Stadt Fulda, vertreten durch  
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld, Schlossstraße 1, 36037 Fulda

6. Februar 2021

Über einen Livestream wur-
den eindrucksvolle Bilder 
des Schriftzugs „Nie wieder 
Auschwitz“ gezeigt, der mit 
hunderten von Teelichtern 
aufgestellt worden war. Die 
Redebeiträge von Oberbür-
germeister Dr. Heiko Win-
genfeld, des Jugendforums 
und des Runden Tisches der 
Religionen waren jedoch aus 
technischen Gründen leider 
nicht gut zu verstehen. Für 
alle Interessierten besteht 

nun die Möglichkeit, sich ei-
ne überarbeitete Version des 
Videos unter folgendem In-

ternetlink anzuschauen:  
https:// 
yotu.be/WC9Xoytk-b4

Wer kann per Briefwahl wäh-
len? 

Alle Wahlberechtigten, die 
ins Wählerverzeichnis zu 
den genannten Wahlen ein-
getragen sind, erhalten bis 
spätestens 21. Februar 2021 
eine Wahlbenachrichtigung 
und können ihr Wahlrecht 
durch Briefwahl ausüben. 
Hierfür muss ein Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins 
mit Briefwahlunterlagen ge-
stellt werden. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Pandemie 
weist die Stadt Fulda in die-
sem Jahr alle Wahlberechtig-
ten besonders auf die Mög-
lichkeit hin, die Stimmabga-
be per Briefwahl zu nutzen. 

Wie wird der Antrag auf Brief-
wahl gestellt? 

Interessenten benötigen 
hierfür einen Wahlschein, 
der wie folgt beantragt wer-
den kann: 

• Schriftlicher oder pos- 
 talscher Antrag (Rück- 
 seite der Wahlbenach- 
 richtigung) 

• Online unter   
 www.wahlen-fulda.de 

• per Fax 
• per Email 
• Persönlich im Wahlamt       

 zu den Öffnungszeiten  
 (Kontaktadressen und  

 Öffnungszeiten siehe  
 Kasten) 

 
Im Antrag sind der Famili-

enname, Vorname(n), Ge-
burtsdatum und die voll-
ständige Anschrift anzuge-
ben. Bei postalischem An-
trag muss der Antragsteller 
das Porto zur Antragstellung 
selbst übernehmen. 

Wer den Antrag für eine 
andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt 
ist. Von einer bevollmäch-
tigten Person können maxi-
mal vier Wahlberechtigte 
vertreten werden. 

Wann und wo wird der Antrag 
auf Briefwahl gestellt? 

Sie sollten den Antrag auf 
einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen so frühzei-
tig wie möglich stellen. Den 
Erhalt der Wahlbenachrich-
tigung müssen Sie hierzu 
nicht abwarten. Letzter Ter-
min für die Beantragung ei-
nes Wahlscheins ist Freitag, 
12. März 2021, um 13 Uhr. In 
bestimmten Ausnahmefäl-
len, zum Beispiel nachge-
wiesener plötzlicher Erkran-
kung, ist die Beantragung 
von Wahlunterlagen noch 
bis zum Wahltag (Sonntag 
14. März 2021) um 15 Uhr 
möglich. 

Wann ist mit dem Eingang 
der Briefwahlunterlagen zu 
rechnen? 

Die Briefwahlunterlagen 
werden seit dem 1. Februar 
2021 ausgegeben oder ver-
sandt. In der Regel erhalten 
Sie nach ca. 3 bis 4 Tagen Ih-
re Wahlunterlagen. 

Wie wird mit den ausgefüll-
ten Wahlunterlagen verfah-
ren? 

Sie erhalten für jede Wahl, 
zu der Sie wahlberechtigt 
sind (Oberbürgermeister-
wahl, Kreistagswahl, Wahl 
zur Stadtverordnetenver-
sammlung, Ortsbeiratswahl, 
Ausländerbeiratswahl) je ei-

nen Stimmzettel, je einen 
amtlichen Stimmzettelum-
schlag in der Farbe des 
Stimmzettels, einen Wahl-
briefumschlag und ein 
Merkblatt zur Briefwahl. Die 
Stimmzettel werden ge-
trennt voneinander in die 
entsprechenden Stimmzet-
telumschläge gesteckt. Alle 
Stimmzettelumschläge müs-
sen zusammen mit dem per-
sönlich unterzeichneten 
Wahlschein im Wahlbrief-
umschlag zurückgesandt 
werden. Die Briefe müssen 
beim Wahlamt spätestens 
am Wahlsonntag, 14. März 
2021, bis 18 Uhr vorliegen, 
da um 18 Uhr die Wahl endet 

und mit der Auszählung der 
Stimmen begonnen wird. 
Später eingegangene Wahl-
briefe können bei der Stim-
menauszählung nicht mehr 
berücksichtigt werden. In je-
dem Fall tragen die Wähler 
die Verantwortung für den 
rechtzeitigen Eingang der 
Wahlunterlagen. Die Brief-
wahl sollte daher zeitnah 
nach Erhalt der Briefwahl-
unterlagen durchgeführt 
werden. Es besteht zudem 
auch die Möglichkeit, direkt 
im Wahlamt zu wählen. 

Wer zahlt das Porto? 
Die Deutsche Post AG 

transportiert die Wahlbriefe 
innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland kostenfrei. 
Aus dem Ausland sind die 
Wahlbriefe ausreichend zu 
frankieren und wenn mög-
lich per Luftpost zu versen-
den. 

FULDA (jo). Hessenweit ste-
hen am Sonntag, 14. März 
2021, Kommunalwahlen an. 
In der Stadt Fulda findet da-
rüber hinaus die Wahl zum 
Oberbürgermeister statt, au-
ßerdem wird der Ausländer-
beirat der Stadt an diesem 
Tag neu gewählt. Bei allen 
drei Wahlen ist auch eine 
Briefwahl möglich. Doch was 
ist dabei zu beachten? Hier 
die wichtigsten Fragen und 
Antworten:

Fragen und Antworten rund um das Thema Briefwahl / Stimmabgabe auch direkt im Wahlamt möglich

Antrag so frühzeitig wie möglich stellen

Magistrat der Stadt Fulda 
Bürgerbüro – Wahlen 
Container im  
Schlossinnenhof 
Schlossstraße 1 
36037 Fulda 
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 8 bis 12.30 Uhr   
 13.30 bis 18 Uhr 
 Mi 8 bis 12 Uhr 
 Fr  8 bis 12.30 Uhr   
 13.30 bis 15 Uhr 
Sa 9 bis 12 Uhr 
 
Kontakt: 
Telefon: (0661) 102-1111 
Online: www.wahlen- 
                   fulda.de 
 Email: wahlen@fulda.de 
 Fax: (0661) 102-2111

SIE ERREICHEN UNS 
WIE FOLGT:

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Eine ganze Reihe von Stimmzetteln und Formularen bei der Briefwahl ist auszufüllen beziehungsweise  zu beachten.  Foto: Stadt Fulda

Das Thema Luftgüte in geschlossenen Räu-
men wie Klassenzimmern oder Kita-Gruppen-
räumen steht spätestens seit der Corona-Pan-
demie und den damit verbundenen Appellen 
zum häufigen Lüften ganz oben auf der Tages-
ordnung. Sensoren, die die Luftgüte anhand 
des CO2-Gehalts sowie der Menge bestimm-
ter Kohlenwasserstoffe (Stichwort: VOC-Am-
pel) messen, können dabei ein wichtiger Hin-
weisgeber sein. Die Firma Eurotronic Techno-
logy aus Steinau-Ulmbach stellt unter ande-

rem solche Messgeräte her. Jetzt hat der Inha-
ber und geschäftsführende Gesellschafter des 
Unternehmens, Dieter Herber (Mitte), zusam-
men mit seinem Sohn Henrik (rechts) gut zwei 
Dutzend der Geräte kostenlos an die Stadt 
Fulda übergeben. Der Leiter des Gebäudema-
nagements, Frank Volmer (links), nahm die 
Spende dankend entgegen. Die Luftgütesen-
soren sollen vor allem in städtischen Schulen 
und Kitas sowie in der Kernverwaltung zum 
Einsatz kommen. / jo. Foto: Stadt Fulda 

Firma Eurotronic übergibt Luftgütesensoren 

FULDA (jo). Die Partner-
schaft für Demokratie der 
Stadt Fulda veranstaltete in 
Kooperation mit verschiede-
nen Akteuren der Fuldaer Zi-
vilgesellschaft am 27. Januar 
ein Gedenken anlässlich des 
Tages der Befreiung von Au-
schwitz.

Anlässlich des Jahrestages der Auschwitz-Befreiung 

Gedenkfeier-Video auf Youtube

Hunderte Teelichter wurden am 
Uniplatz aufgestellt. Foto: fd

Im Amt für Jugend, Familie und Senioren suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher/Erzieherinnen (m/w/d)
für unsere Kindertageseinrichtungen

Alle Stellen sind unbefristet mit Voll- oder Teilzeitkräften zu be-
setzen. Besonderer Bedarf besteht in den Kitas Gläserzell, Johan-
nesberg, Spatzennest und Weltentdecker.

Informationen zu unseren Kitas finden Sie auf der Internetseite 
www.fulda.de unter der Rubrik „Unsere Stadt – Familie“.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen erfül-
len, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte bewerben Sie sich 
unter www.fulda.de/stellenangebote möglichst über unser On-
line-Bewerbungsverfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 28.02.2021.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


